VwV Anordnungsbefugnisse SMF

Verwaltungsvorschrift
des Sachsischen Staatsministeriums der Finanzen
uber Anordnungsbefugnisse flir Dienst- und Fortbildungsreisen im
Geschiftsbereich des Sachsischen Staatsministeriums der Finanzen
(VwV Anordnungsbefugnisse SMF)

Vom 4. September 2009

Aufgrund von Abschnitt B Ziffer Il Nr. 7 der Verwaltungsvorschrift des Sachsischen Staatsministeriums
der Finanzen zum Vollzug des Sachsischen Reisekostengesetzes ( VwV-SachsRKG) vom

22. September 2009 (SachsABI. S. 1691) wird zur Anordnungsbefugnis fir Dienst- und
Fortbildungsreisen im Geschéftsbereich des Staatsministeriums der Finanzen Folgendes bestimmt:

A.
Anordnungsbefugnis fiir Dienstreisen

l. Anordnungsbefugte fir Dienstreisen
1. Uber die Dienstreiseantrage entscheidet:

a) der Staatsminister
aa) flir den Staatssekretar
bb) fir die Mitarbeiter des Ministerbiiros,

b) der Staatssekretar
aa) fir die Abteilungsleiter des Staatsministeriums der Finanzen
bb) fir die Mitarbeiter des Staatssekretérsbiiros

cc) fir die Leiter der Referate L/K, B/E und P/O des Staatsministeriums
der Finanzen

dd) fir den Oberfinanzprasidenten der Oberfinanzdirektion Chemnitz
ee) fir den Prasidenten des Landesamtes flr Finanzen

ff) fir den Geschaftsfluhrer des Staatsbetriebes S&chsisches Immobilien-
und Baumanagement

09) fir den Geschéftsflhrer des Staatsbetriebes Staatliche Schldsser,
Burgen und Géarten Sachsen

hh)  fir den Leiter des Landesrechenzentrums Steuern des
Staatsbetriebes Sachsische Informatik Dienste

ii) fir die Ubrigen Beschéaftigten des Staatsministeriums der Finanzen
und die Ubrigen Beschaftigten der dem Staatsministerium der
Finanzen nachgeordneten Behdrden und Staatsbetriebe bei allen
Dienstreisen in das Ausland, die langer als einen Tag dauern
(abweichende Regelungen bleiben davon unberlhrt),

c) die Abteilungsleiter des Staatsministeriums der Finanzen

far die Mitarbeiter ihrer jeweiligen Abteilungen bei allen Dienstreisen im Inland
sowie Dienstreisen in das Ausland mit einer Dauer von bis zu einem Tag,

d) die Referatsleiter L/K, B/E und P/O des Staatsministeriums der Finanzen

fur die Mitarbeiter ihrer jeweiligen Referate bei allen Dienstreisen im Inland
sowie Dienstreisen in das Ausland mit einer Dauer von bis zu einem Tag.

2. Vertreter haben die Befugnis im Vertretungsfall.
I. Ausnahmen:
Folgende Dienstreisen der nachstehend genannten Funktionsinhaber gelten als angeordnet:

1. des Oberfinanzpréasidenten der Oberfinanzdirektion Chemnitz innerhalb des
Freistaates Sachsen, auBerhalb des Freistaates Sachsen im Inland mit einer Dauer
von bis zu drei Tagen sowie in das Ausland mit einer Dauer von bis zu einem Tag,

2. des Prasidenten des Landesamtes fiir Finanzen, der Geschéftsflihrer des
Staatsbetriebes Sachsisches Immobilien- und Baumanagement und des
Staatsbetriebes Staatliche Schldsser, Burgen und Géarten Sachsen sowie des
Leiters des Landesrechenzentrums Steuern des Staatsbetriebes Sachsische
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Informatik Dienste innerhalb des Freistaates Sachsen sowie auBerhalb des
Freistaates Sachsen im Inland mit einer Dauer von bis zu einem Tag.

Die Anerkennung triftiger Griinde flr die Benutzung eines privaten Kraftfahrzeuges ist
hiermit nicht verbunden.

M. Sonderregelung zur Anordnungsbefugnis fir Dienstreisen der persénlichen Kraftfahrer:

Dienstreisen im Sinne des § 2 Abs. 1 Satz 1 des Sachsischen Gesetzes Uber die
Reisekostenvergitung der Beamten und Richter ( Sachsisches Reisekostengesetz —
SéchsRKG) vom 12. Dezember 2008 (SachsGVBI. S. 866, 876) der persdnlichen Kraftfahrer
des Staatsministers und des Staatssekretars kénnen nachtraglich durch den Leiter
Ministerblro und den Leiter Staatssekretarsbiro als zustandigen Anordnungsbefugten
genehmigt werden. Die gegebenenfalls erforderliche Schriftform ist auch in diesen Féllen
einzuhalten. Fir diese Genehmigungen ist der Vordruck Dienstreisegenehmigung und
zugleich Reisekostenabrechnung fir persénliche Kraftfahrer (Anlage 7 zur VwV-SachsRKG)
zu verwenden.

B.
Anordnungsbefugnis fiir Fortbildungsreisen
l. Anordnungsbefugte fiir Fortbildungsreisen
1. Anordnungsbefugte flr Fortbildungsreisen

a) der Staatsminister
aa) fir den Staatssekretar
bb) fur die Mitarbeiter des Ministerbiros,

b) der Staatssekretar
aa) fir die Abteilungsleiter des Staatsministeriums der Finanzen
bb) fir die Mitarbeiter des Staatssekretérsbiiros

cc) fir die Leiter der Referate L/K, B/E und P/O des Staatsministeriums
der Finanzen

dd) fir den Oberfinanzprasidenten der Oberfinanzdirektion Chemnitz
ee) fur den Prasidenten des Landesamtes fir Finanzen

ff) fir den Geschéftsflhrer des Staatsbetriebes S&chsisches Immobilien-
und Baumanagement

gg)  fir den Geschéftsfihrer des Staatsbetriebes Staatliche Schldsser,
Burgen und Géarten Sachsen

hh) fir den Leiter des Landesrechenzentrums Steuern des
Staatsbetriebes Sachsische Informatik Dienste

ii) far die UObrigen Beschéftigten des Staatsministeriums der Finanzen
und die Ubrigen Beschaftigten der dem Staatsministerium der
Finanzen nachgeordneten Behdrden und Staatsbetriebe bei allen
Fortbildungsreisen in das Ausland, die langer als einen Tag dauern
(abweichende Regelungen bleiben davon unberihrt),

c) die Abteilungsleiter des Staatsministeriums der Finanzen

far die Mitarbeiter ihrer jeweiligen Abteilungen bei allen Fortbildungsreisen im
Inland sowie Fortbildungsreisen in das Ausland mit einer Dauer von bis zu
einem Tag,

d) die Referatsleiter L/K, B/E und P/O des Staatsministeriums der Finanzen

fur die Mitarbeiter ihrer jeweiligen Referate bei allen Fortbildungsreisen im
Inland sowie Fortbildungsreisen in das Ausland mit einer Dauer von bis zu
einem Tag.

2. Vertreter haben die Befugnis im Vertretungsfall.

Il Ausnahmen:
Fortbildungsreisen des Oberfinanzprasidenten der Oberfinanzdirektion Chemnitz, des
Présidenten des Landesamtes fur Finanzen, der Geschéftsfihrer des Staatsbetriebes
Sachsisches Immobilien- und Baumanagement und des Staatsbetriebes Staatliche
Schilésser, Burgen und Garten Sachsen sowie des Leiters des Landesrechenzentrums
Steuern des Staatsbetriebes Sachsische Informatik Dienste mit einer Dauer von bis zu
einem Tag gelten als angeordnet. Die Anerkennung triftiger Griinde fir die Benutzung eines
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privaten Kraftfahrzeuges ist hiermit nicht verbunden.

Il Reisen von Beschéftigten des Staatsministeriums der Finanzen zu
Fortbildungsveranstaltungen der Akademie fur 6ffentliche Verwaltung des Freistaates
Sachsen gelten mit der Einladung als angeordnet, wenn diese unter Benutzung regelmaBig
verkehrender Beférderungsmittel, mit Ausnahme des Flugzeuges, oder eines privaten
Kraftfahrzeuges ohne Anerkennung triftiger Grinde durchgefihrt werden.

C.
Begriffsbestimmung

Eine Dienst- oder Fortbildungsreise von einem Tag liegt bereits vor, wenn die Dienst- oder
Fortbildungsreise einzelne Stunden eines Tages umfasst.

D.
Regelungen zur Anordnungsbefugnis fiir die dem Staatsministerium der Finanzen unmittelbar
nachgeordneten Behérden und Staatsbetriebe

Die dem Staatsministerium der Finanzen unmittelbar nachgeordneten Behorden und Staatsbetriebe
regeln die Anordnungsbefugnis im Ubrigen fur ihren Zustandigkeitsbereich.

E.
Inkrafttreten und AuBerkrafttreten

l. Diese Verwaltungsvorschrift tritt vorbehaltlich des Satzes 2 am Tage nach ihrer
Veréffentlichung in Kraft. Abschnitt A Ziffer 1l Nr. 1 tritt am 1. Dezember 2009 in Kraft.

Il. Die Verwaltungsvorschrift des Sachsischen Staatsministeriums der Finanzen Uber
Anordnungsbefugnisse fiir Dienst- und Fortbildungsreisen im Geschéftsbereich des
Sé&chsischen Staatsministeriums der Finanzen (VwV Anordnungsbefugnisse SMF) vom
283. Juni 2005 (MBI. SMF S. 53), zuletzt enthalten in der Verwaltungsvorschrift vom
11. Dezember 2007 (SachsABI. SDr. S. S 538), tritt vorbehaltlich des Satzes 2 am Tage
nach der Ver6ffentlichung dieser Verwaltungsvorschrift auBer Kraft. Nummer 1 Buchst. b
DoppelBuchst. aa der VwV Anordnungsbefugnisse SMF vom 23. Juni 2005 tritt am
30. November 2009 auBer Kraft.

Dresden, den 4. September 2009

Siachsisches Staatsministerium der Finanzen
Dr.Wolfgang VoB
Staatssekretar

Anderungsvorschriften

Verwaltungsvorschrift des Sachsischen Staatsministeriums der Finanzen zur Anderung der VwV
Anordnungsbefugnisse SMF
vom 10. Februar 2010 (MBI.SMF S. 26)

Zuletzt enthalten in

Verwaltungsvorschrift des Sachsischen Staatsministeriums der Finanzen Gber die geltenden
Verwaltungsvorschriften des Staatsministeriums der Finanzen
vom 12. Dezember 2013 (SachsABI.SDr. S. S 848)

http://www.revosax.sachsen.de Fassung vom 26.02.2010 Seite 3von 3



	Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums der Finanzen über Anordnungsbefugnisse für Dienst- und Fortbildungsreisen im Geschäftsbereich des Sächsischen Staatsministeriums der Finanzen  (VwV Anordnungsbefugnisse SMF)
	A.  Anordnungsbefugnis für Dienstreisen
	B.  Anordnungsbefugnis für Fortbildungsreisen
	C.  Begriffsbestimmung
	D.  Regelungen zur Anordnungsbefugnis für die dem Staatsministerium der Finanzen unmittelbar nachgeordneten Behörden und Staatsbetriebe
	E.  Inkrafttreten und Außerkrafttreten

	Änderungsvorschriften
	Zuletzt enthalten in

